
Aktuell Wintersturm Fern: Erinnern
Sie sich an Uri (zentral geplante
Stromversorgung in Texas)
geschrieben von Andreas Demmig | 3. Februar 2026
Der Wintersturm Fern hat das Land im Griff, verwandelt Straßen in
eisige Gefahrenzonen und Landschaften in gefrorene Welten. Von
frischem Frost in Georgia über schwere Schneefälle in Texas bis
hin zu gefrorenen Springbrunnen in New York hat der Sturm
landesweit seine Spuren hinterlassen.
https://weather.com/news/weather/video/winter-storm-fern-sights-sounds-impacts
Master Resource, Von Robert Bradley Jr., 26.01.2026

Anmerkung der Redaktion: Die aktuelle Kältewelle („Wo bleibt die
globale Erwärmung, wenn man sie braucht?“) bietet Anlass für einen
Rückblick auf das texanische Stromdebakel vom Februar 2021. Dieser
Beitrag von Robert Bradley mit dem Titel „ Wind, Solar und der große
texanische Stromausfall: Schuldig im Sinne der Anklage “ wurde
ursprünglich vom Institute for Energy Research veröffentlicht. Stand
gestern 17 Uhr deckten Erdgas und Kohle etwa 75 Prozent des
texanischen Strombedarfs (ERCOT-Übersicht) und Wind-/Solarenergie 17
Prozent (gegenüber 50 Prozent der Nennkapazität).

„Die zentrale Planung für eine erzwungene Energiewende führte
vor zwei Jahren in Texas zu dem Fiasko aller Fiaskos. Es ist
Zeit für eine neue Ära der US-amerikanischen Strompolitik, die
auf marktwirtschaftlichen Prinzipien beruht.“

Elektrizitätsexperten der University of Texas in Austin haben kürzlich
den großen Stromausfall in Texas im Februar 2021 erneut untersucht. Der
Meinungsbeitrag mit dem Titel „ Zwei Jahre nach dem historischen
Kälteeinbruch ist Texas zunehmend anfällig für Kälteeinbrüche – und es
gibt mehr Lösungen als nur den Bau von Kraftwerken “ ( The Conversation
) verteilt die Schuld und empfiehlt mehr staatliche Planung, nicht
weniger.

Die Autoren wollen das Wind- und Solarenergie den Markt weiterhin
dominieren und den Verbrauch in Haushalten und Unternehmen (über „smart
meters“ Stromzähler) regulieren, um das Stromnetz zu entlasten. Doch das
führt unweigerlich zu Eingriffen in die Privatsphäre,
Unannehmlichkeiten, Ärger und Konflikten. Dabei wird die logische
Alternative der Privatisierung des staatlichen Stromnetzes außer Acht
gelassen, um die richtigen Anreize für eine zuverlässige und bezahlbare
Stromversorgung zu schaffen.

Derzeit wird das Stromnetz, das 90 Prozent des Bundesstaates abdeckt,
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vom staatlichen Electric Reliability Council of Texas (ERCOT) verwaltet.
Die Stromzufuhr und -abfuhr werden durch 1.500 Seiten an Regeln und
Vorschriften geregelt [Zugang nur nach Anmeldung]– und weitere werden
folgen, wenn es nach den „Experten“ und „Planern“ geht.

Politisch korrekte Fehlinterpretation

„Als Energieforscher mit Sitz in Texas haben wir die letzten zwei Jahre
größtenteils damit verbracht, zu analysieren, warum der Staat so
unvorbereitet auf dieses Ereignis war und wie er es besser machen kann“,
beginnt die Studie. Michael Webber et al. fahren fort :

Eine häufige, reflexartige Reaktion auf Katastrophen, die
großflächige Stromausfälle verursachen, ist die Forderung nach
dem Bau von mehr „sicheren“ Kraftwerken – solchen, die
Brennstoffe wie Kohle oder Erdgas nutzen und so ausgelegt sind,
dass sie rund um die Uhr Strom liefern können. Doch Kohle- und
Gaskraftwerke und ihre Brennstoffversorgung können spektakulär
ausfallen.

Daher:

Wir halten es für wichtig, über den bloßen Bau weiterer
Kraftwerke hinauszudenken. Unsere Ergebnisse zeigen andere
Lösungen auf, die sauberer, kostengünstiger und schneller
umzusetzen sind.

Die Strategie „sauberer, billiger und schneller“ ist extrem restriktiv
und beinhaltet interne Nachfragesteuerungsprogramme (deren genaue
Ausgestaltung noch aussteht). In dieser Welt der Technik, in der
Menschen – wie Adam Smith schon vor Jahrhunderten warnte – nur
„verschiedene Figuren auf einem Schachbrett“ sind, läuft etwas schief.

Die Autoren behaupten, die zu nutzenden politischen Energien – die
verwässert, intermittierend und somit nicht wettbewerbsfähig sind –
seien irgendwie günstiger: „Das rasante Wachstum der Wind- und
Solarenergieerzeugung in Texas hat den Verbrauchern des Bundesstaates
Milliarden von Dollar gespart und gleichzeitig ländlichen Grundbesitzern
und Kommunen hohe Gewinne beschert.“ Doch die US-Steuerzahler tragen
einen großen Teil der Kosten für Wind- und Solarenergie, und alle
Einwohner des Bundesstaates zahlen eine monatliche Gebühr, um die Kosten
des 7 Milliarden Dollar teuren CREZ-Übertragungsnetzes für erneuerbare
Energien zu decken. Hinzu kommen noch lokale und staatliche
Steuervergünstigungen .

Es ist eine Rückkehr zum sanften Energiepfad von Amory Lovins aus
den 1970er Jahren zurück. Zuverlässige, vom Verbraucher gewählte und
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steuerneutrale Elektrizität wird durch wetterabhängige
Energiequellen ersetzt. Die Nutzung wird eingeschränkt, um Lücken
und Unzuverlässigkeiten auf der Angebotsseite zu kaschieren.

Erneuerbare Energien waren der Übeltäter

Die politisch korrekte Interpretation weicht den unbequemen Fragen aus
und vermeidet die notwendige Analyse, um die tieferliegenden Ursachen
des schwersten Stromausfalls der Geschichte zu ergründen. Der zentrale
Fehler liegt darin, sich auf die Daten zu konzentrieren, ohne das
„Warum“ zu verstehen. Was im Februar 2021 geschah, war ein lange
vorhergesagter „perfekter Wintersturm“. Es gab Präzedenzfälle in den
Wintern 1989 und 2011, und er hätte vorhergesehen und bewältigt werden
müssen.

Die Aussage „Kohle- und Gaskraftwerke und ihre Brennstoffversorgung
können spektakulär scheitern“ ignoriert Anreize und Opportunitätskosten,
Wirtschaftswissenschaften 101.

Hier ist der Grund und die Antwort, mit ganz anderen politischen
Implikationen: Die unzuverlässigen Energiequellen verursachten die
gewollte Minderleistung der zuverlässigen. Wie ich vor fast zwei Jahren
in „ Erneuerbare Energien: Marktversagen bei Erdgas in Texas “
erläuterte:

Erneuerbare Energien, die teilweise mehr als ein Viertel der
texanischen Stromerzeugung lieferten, waren zum Höhepunkt der
Krise nahezu verschwunden . Doch es gibt einen weiteren, sehr
wichtigen Aspekt: Die Steuervergünstigungen und Vorrang
Einspeisung der Windenergie beeinträchtigte die
Wirtschaftlichkeit bestehender und neuer Gas- und
Kohlekraftwerke erheblich.

Ich zitierte einen Artikel der Houston Chronicle mit dem Titel „ Hohes
Risiko, geringe Rendite treiben den Wandel weg von der Stromerzeugung “
(14. März 2021). Darin wurde die Frage gestellt: „Wie konnte es so weit
kommen, dass mehr als die Hälfte der Stromerzeugung in Texas ausfiel?“
Was die Branchenkenner wussten (aber externe „Experten“ scheinbar nicht
wissen wollen), wurde in diesem einen einfachen Artikel enthüllt:

Das Versagen so vieler Kraftwerke während des brutalen
Winterwetters, das letzten Monat durch Texas fegte, war
vielleicht das Ergebnis jahrelanger Vorbereitung und ist das
Resultat einer unabhängigen Energiewirtschaft, die darum
kämpft, Gewinne zu erzielen, die Wall Street zufriedenzustellen
und das Vertrauen von Kreditgebern und Investoren zu erhalten.
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Und warum wurden die zuverlässigen Anlagen unzuverlässig?

Kreditgeber und Investoren haben sich geeinigt. Laut dem
Electric Reliability Council of Texas (ERC), dem Netzbetreiber
des Bundesstaates Texas, wurde in Texas seit 2017 kein größeres
neues Kraftwerk mehr gebaut – Wind- und Solaranlagen
ausgenommen. Damals stellte das in Chicago ansässige
Unternehmen Exelon zwei Gaskraftwerke mit einer Leistung von je
1.100 Megawatt fertig. Ein Grund dafür: Die Finanzierung von
Projekten, die Hunderte von Millionen Dollar kosten können, ist
zunehmend schwieriger geworden.

Fortsetzung:

„Es herrscht große Unsicherheit darüber, wie viel Gewinn
Gaskraftwerke jährlich erwirtschaften können“, sagte Travis
Miller, Aktienstratege für Energie und Versorgung bei
Morningstar Securities Research. „Investoren finanzieren
Projekte in der Regel nicht, wenn sie nicht davon überzeugt
sind, dass diese stabile Cashflows generieren können.“

Das Gesamtergebnis:

Die Unternehmen haben unterdessen ihre Investitionen in die
Stromerzeugung nicht nur verlangsamt oder eingestellt. Sie
haben Kraftwerke verkauft und stillgelegt, um sich auf
margenstärkere Geschäftsbereiche wie den Stromvertrieb zu
konzentrieren.

Phantomkapazitäten – also frühzeitig stillgelegte Gas- und
Kohlekraftwerke sowie geplante Neubauten – wurden zu einem
entscheidenden Zeitpunkt übersehen. Mangelhaft gewartete Anlagen waren
eine weitere Folge der gesunkenen Gewinnmargen wegen staatlich
geförderter, angeblich kostengünstiger Wind- und Solarenergie. Es gab
noch weitere Gründe ( hier und hier ), die eher auf staatliches Handeln
als auf freie Märkte hindeuten.

Fazit

Unzuverlässige Kapazitäten, die niemals hätten gebaut werden dürfen,
verdrängten die zuverlässigen – ganz im Sinne der „ magischen Denkweise
“ der politischen Entscheidungsträger. Sturm Uri war nicht der Tropfen,
der das Fass zum Überlaufen brachte, sondern der Moment, der offenbarte,
wie schwerwiegend die Lage bereits war.

Der eingeschlagene Weg ist das Gegenteil dessen, was die Autoren der UT
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Austin empfehlen. Windkraft, Solarenergie und Batteriespeicher sollten
nicht länger staatlich gefördert werden. Das derzeit von ERCOT
betriebene Stromnetz sollte privatisiert und die obligatorischen
Übertragungsvorschriften aufgehoben werden. Drittens sollten der
Franchiseschutz und andere Regulierungen für „öffentliche
Versorgungsunternehmen“ für das privatisierte Netz aufgehoben werden;
ein entsprechendes Programm wird an anderer Stelle beschrieben .

Die zentrale Planwirtschaft für eine erzwungene Energiewende führte vor
zwei Jahren in Texas zu einem Fiasko. Es ist Zeit für eine neue Ära der
US-amerikanischen Strompolitik, die auf marktwirtschaftlichen Prinzipien
beruht.

————-

Anhang: Weitere MR-Artikel zum Stromausfall in Texas

Der große Stromausfall in Texas (2021): Wann die Debatte um den
freien Strommarkt begann (24. Februar 2025)
Der große Stromausfall in Texas – eine Neubewertung: Marktversagen
nicht? (14. Februar 2025)
Tomlinson im texanischen Grid vor drei Jahren (Vorhersage
fehlgeschlagen!) (23. Februar 2024)
Stromexperte/Planer „erschüttert“ (Texas-Debakel erschüttert
Weltanschauung) 21. Februar 2024
Der große texanische Stromausfall von 2021: Triumph der
Unzuverlässigen (20. Februar 2024)
Sheridan stellt die Texas/ERCOT-Erzählung infrage (fossile
Brennstoffe retteten Wind- und Solarenergie) (19. Januar 2024)
Das angeschlagene texanische Rasterfeld: Wer führt? (29. August
2023)
Tomlinsons Bericht über das (angeschlagene) texanische Stromnetz:
Weitere Irreführung durch die Houston Chronicle (13. Juli 2023)
Elektrifizierte Kompressoren und der große Stromausfall in Texas
(eine Bedrohung für die Netzstabilität weltweit) Ed Ireland: 4. Mai
2023
Der Stromausfall in Texas: Märkte oder Regulierungsbehörden? (24.
Februar 2023)
Ein Austausch mit Michael Webber (UT-Austin) über die Stromausfälle
in Texas im Februar 2021 (15. Februar 2023)
Erneuerbare Energien und der große Stromausfall in Texas: Studie des
Baker Institute nähert sich wichtigen Kausalzusammenhängen (29.
September 2022)
Netzstabilität in Texas: Verschwunden mit dem Wind (und der
Solarenergie) (Bill Peacock: 14. September 2022)
„Umstrukturierung der Stromversorgung: Die Geschichte von Texas“
(eine Neuauflage eines gescheiterten Buches) (18. August 2022)
Pokalsky, Borlick, Kiesling: Kapazitätsmärkte jetzt unerlässlich in
Texas (Überdenken der zentralen Planung) (5. August 2021)
Texas‘ angeschlagenes Stromnetz: Zuverlässige Stromerzeuger fordern
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öffentliche Subventionen (Verzerrung bei erneuerbaren Energien für
alle sichtbar) (12. Juli 2021)
Erneuerbare Energien, erneuerbare Energien … eine Wahrheit von
texanischem Ausmaß schleicht sich ein (16. Juni 2021)
PUCT-Führungskräfte leugnen die Realität: Erneuerbare Energien
werden bei Stromausfällen ignoriert (10. Juni 2021)
Strommärkte: Künstlich/Verzerrt vs. Real (Debatte über den
Stromausfall in Texas) (8. April 2021)
Stromausfall in Texas: Kosten und Schuldzuweisungen steigen (5.
April 2021)
Zivilgesellschaft und Erdgas während des großen Stromausfalls in
Texas (24. März 2021)
Zahlen und der große Stromausfall in Texas (Bill Peacock: 4. März
2021)
Und in Erwartung des Stromausfalls in Texas:
Windkraft in Texas: Wird die negative Preisgestaltung die
Stromversorgung lahmlegen? (PTC vs. zuverlässige neue Kapazität )
(Josiah Neeley: 27. November 2012)

https://wattsupwiththat.com/2026/01/26/storm-ferm-remember-uri-centrally
-planned-electricity-transition-in-texas/

Ergänzung

Smart Meter

Das sind digitale Stromzähler, die sukzessive die alten Analog
Zähler ablösen. Diese können – sofern ein „Gateway“ vorhanden ist,
mit dem Internet verbunden werden. Damit kann der Netzbetreiber die
Zähler fern-ablesen. Sind weitere Zusatzgeräte eingebaut (bei
größeren Anlagen), kann der Netzbetreiber die Stromzufuhr
ferngesteuert schalten, z.b. einspeisende Solaranlagen bei Bedarf
abschalten. Aber bei Strommangel können auch Verbraucher gezielt
abgeschaltet werden, Beispiel Wärmeöfen oder Kühlhäuser – natürlich
nur für eine vorher festgelegte Dauer.  Das Ganze ist vielleicht
interessant für Kunden mit eigener Solaranlage und Batteriespeicher.

https://www.enpal.de/strom/smart-meter

Smart Meter in Deutschland

Der Bundestag plant einen Monopol-Eingriff bei Smart Metern, was
laut einem Gutachten gegen EU- und Verfassungsrecht verstößt.
Energiekonzerne blicken besorgt auf die Auswirkungen.

Bis 2032 soll in allen Haushalten ein intelligenter Stromzähler
(Smart Meter) installiert sein. Zuständig für diesen sogenannten
Smart-Meter-Rollout sind die ortsabhängigen Verteilernetzbetreiber.
Haushalte können hierfür jedoch auch andere Messstellenbetreiber
beauftragen. Noch. Denn der Zehn-Punkte-Plan von
Bundeswirtschaftsministerin Katherina Reiche (CDU) sieht vor, dass
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künftig nur noch die Verteilnetzbetreiber für den verpflichtenden
Rollout zuständig sind.

Dieser Passus würde allerdings gegen das EU- und Verfassungsrecht
verstoßen, wie ein aktuelles Gutachten der Kanzlei Raue zeigt, über
das „Table.Briefings“ berichtet. Das Gutachten wurde von mehreren
Energieunternehmen wie Enpal, Lichtblick, Octopus Energy und Techem
beauftragt. Diese Konzerne sind selbst als sogenannte
wettbewerbliche Messstellenbetreiber am Markt tätig.

https://www.t-online.de/heim-garten/aktuelles/id_101102084/smart-meter-m
onopol-rechtswidrig-gutachter-warnt.html
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